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Und noch eine Großbaustelle
Verkehr Die A 61 zwischen Kruft und Mendig wird monatelang saniert: Was das bedeutet

M Mendig/Kruft. Die Autofahrer in
der Region erwartet eine nächste
Großbaustelle: Demnächst wird die
Autobahn 61 zwischen den An-
schlussstellen Kruft und Mendig
saniert. Die Vorarbeiten für die
Einrichtung der Baustellenver-
kehrsführung haben begonnen.
Dabei wird unter anderem die Mit-
telstreifenüberfahrt eingerichtet.
Das teilt der Landesbetrieb Mobi-
lität (LBM) mit. Bis zum 11. Juni
soll dann eine sogenannte 3+2-

Verkehrsführung gebaut werden.
Hierbei wird der Verkehr in Fahrt-
richtung Koblenz mit zwei einge-
engten Fahrstreifen an der Bau-
stelle vorbeigeleitet.

In Richtung Köln wird ein Fahr-
streifen auf die Fahrtrichtung Ko-
blenz übergeleitet und zwei wei-
tere Fahrstreifen verbleiben auf
der Richtungsfahrbahn Köln. Für
die Fahrtrichtung Koblenz bleiben
also zwei und für die Fahrtrichtung
Köln drei Fahrstreifen bestehen.

Die Anschlussstellen Kruft und
Mendig bleiben während der ge-
samten Bauzeit in beiden Fahrt-
richtung für den Verkehr offen.

Im Rahmen der Bauarbeiten
werden circa 85 000 Quadratmeter
alte Fahrbahn durch neueste As-
phaltbauweise für hoch belastete
Autobahnen ersetzt, erläutert der
LBM weiter. Die passiven Schutz-
planken am Mittelstreifen und am
äußeren Fahrbahnrand in Fahrt-
richtung Köln werden ebenfalls auf

den neuesten Stand gebracht. Die
Planung sieht vor, dass die Bauar-
beiten bis Ende des Jahres abge-
schlossen sind. Die Gesamtkosten
belaufen sich laut LBM auf zu-
sammen rund sieben Millionen Eu-
ro und werden vom Bund getra-
gen. Weitere Großbaustellen sind
aktuell auf der A 48 an der Elz-
bachtalbrücke und auf der A 61
zwischen den Anschlussstellen
Koblenz/Dieblich und Kob-
lenz/Waldesch.

Zwischen den Anschlussstellen Kruft und Mendig wird die Autobahn 61 instand gesetzt. Mit monatelangen Arbeiten ist zu rechnen. Foto: Andreas Walz

Kompakt

Wegen Feiertag: Markt
verschiebt sich
M Mayen. An Fronleichnam, Don-
nerstag, 31. Mai, findet der Wo-
chenmarkt nicht wie gewohnt statt.
Er wird aufgrund des Feiertages
auf Mittwoch, 30. Mai, vorverlegt,
teilt die Stadt mit. Auch an diesem
Tag bieten die Mayener Markt-
händler das gewohnte Sortiment
aus regionalen Lebensmitteln wie
Obst und Gemüse, Eier, Honig,
Brot, Fleisch und Wurst sowie fri-
sche Saisonwaren und Blumen al-
ler Art. Die Mayener Markthändler
sind regulär immer dienstags,
donnerstags und samstags auf dem
Marktplatz zu finden.

Vortrag: Demenz
verstehen lernen
M Mayen. Waltraud Klein, Vor-
standsmitglied der Alzheimer-Ge-
sellschaft nördliches Rheinland-
Pfalz, informiert am Dienstag, 29.
Mai, um 14.30 Uhr in der Cafeteria
„Klosterklause“ des Mayener Al-
tenzentrums St. Johannes über das
Thema Demenz. In ihrem Vortrag
vermittelt sie neben Wissen zum
Krankheitsbild Tipps zum Umgang
mit Menschen mit Demenz.

Schloss Benrath wird
besichtigt
M Polch. Der Jahresausflug der kfd
Polch führt am Dienstag, 19. Juni,
zum Schloss Benrath in Düsseldorf.
Alternativ zur Führung im Schloss
kann das Gartenkunstmuseum
oder das Schloßcafé besucht oder
der Park besichtigt werden. An-
schließend geht es weiter in die
Innenstadt. Der Ausflug kostet 21
Euro, für Nichtmitglieder 25 Euro
plus Eintritt und Führung (10 Eu-
ro). Anmeldung am 29. Mai, 10 bis
11 Uhr, im Alten Krankenhaus.

Schützen
verzichten
auf Kapelle
Königsadler Bruderschaft
ermittelt Majestäten

M Mendig. Die St.-Sebastianus-
Schützen aus Obermendig küren
an Fronleichnam, Donnerstag, 31.
Mai, ihre neuen Majestäten. Der
Tag beginnt mit dem Gottesdienst
und der Fronleichnamsprozession.
Anschließend ist ein gemeinsames
Mittagessen vorgesehen. Die Frau-
ensprecherin Maria Böhm nimmt
dafür noch Anmeldungen entge-
gen. Anschließend geht es auf
den Schützenplatz, wo die amtie-
renden Majestäten Jennifer Junk
und Detlef Osiecki mit seiner Kö-
nigin Renate sowie die Prinzen
Tim Keller, Michelle Osiecki und
Christin Rühle mit Salut und ei-
nem Sektempfang begrüßt wer-
den. Bei dieser Zeremonie gibt es
eine Neuerung: Die Bruderschaft
Obermendig hat sich zum ersten
Mal dazu entschieden, auf eine Ka-
pelle zu verzichten. Als Begrün-
dung nennt die Bruderschaft in ei-
ner Pressemitteilung, dass da nur
wenig Resonanz beim Umzug fest-
zustellen war und auch nur weni-
ge zivile Gäste den Weg auf den
Schützenplatz gefunden hatten. Die
Kosten für eine Kapelle, die mehr
Mitglieder als Zuhörer hatte, wol-
len die Obermendiger Schützen
einsparen und sinnvoller verwen-
den. Im Anschluss an den Emp-
fang wird Präses Pastor
Birkenheier den
Wettstreit mit
dem ersten
Schuss auf den
Königsadler er-
öffnen.

Zukunft ist Handwerk

Wer nicht neugierig ist, erfährt nichts

Am 01.08.2018 öffnen wir zwischen 9.00 Uhr und
12.00 Uhr unsere Werkstatt und unsere Büroräu-
me und freuen uns, interessierten Schülerinnen und
Schülern unser Handwerk vorstellen zu können.

Wir zeigen Euch:
– Farben, die uns positiv stimmen!
– Bodenbeläge, die uns zu Füßen liegen!
– Wie Trockenbau funktioniert!

Seid neugierig und meldet Euch an!
Du bist interessiert?
Melde Dich bei Christoph Gerner, Brohl Wellpappe GmbH & Co. KG
Nikolaus-Otto-Str. 3, 56727 Mayen, Tel. 02651/954-138
c.gerner@wellpappe.de / www.wellpappe.de

Die perfekte Welle
ins Berufsleben !

Unsere Ausbildungsmöglichkeiten
in Mayen für 2019:
✔ Industriekaufmann/-frau
✔ Maschinen- und Anlagenführer/-in
✔ Packmitteltechnologe/-in
Komm vorbei – wir freuen uns auf Dich!

Wir sinddabei:10.07.201810:00-12:00 Uhr
Nikolaus-Otto-Str. 3,

56727 Mayen

Kreisverwaltung
Mayen-Koblenz

Wir sind ein moderner Dienstleister, der Dir einen sicheren
Arbeitsplatz mit spannenden Aufgaben, ein gutes
Betriebsklima und vielfältige Karrieremöglichkeiten bietet.

Bei uns kannst Du folgende Ausbildungen absolvieren:

- Ausbildung zum/zur Verwaltungswirt/in
- Duales Studium (Bachelor of Arts)

Neugierig?
Dann besuche uns am Freitag,
03. August 2018 von 09:00 – 12:00 Uhr

Weitere Informationen zur Kreisverwaltung findest Du auf
unserer Homepage: www.kvmyk.de
Oder wende Dich direkt an unseren Ausbildungsbeauf-
tragten: E-Mail: stefan.heftrich@kvmyk.de
Telefon: 0261/108-226 K
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jissen was gehtI
À½ regionale mnternehmen @ffnen in den qommerferien ihre oore
Im Zeitraum vom 25. Juni bis
3. August können sich Aus-
bildungsinteressierte infor-
mieren. In den Sommerferien
kann man die spannenden
Unternehmen in der Region
kennen. Durch einen Be-
triebsrundgang, Gespräche
mit Personalverantwortlichen
und Auszubildenden erhält
man erste Anregungen für
die Berufswahl. Außerdem
können die Interessierte Pra-
�iserfahrungen zur Berufs-

orientierung in den individu-
ellen Workshops und Tipps
für die Erstellung zur Bewer-
bung sammeln.

Die Unternehmen bereiten
ein ca. 3-stündiges Programm
vor, in dem sie ihren Betrieb
vorstellen, Ausbildungsinhal-
te vermitteln und über die
notwendigen Fähigkeiten in-
formieren. Außerdem kann
man vor Ort direkt ein Prak-
tikum vereinbaren. Dieses
Angebot ist für Schüler und

Jugendliche zwischen 14 und
19 Jahren kostenlos und drei
Unternehmensbesuche sind
möglich.

b Ansßrechßartner¼
Anni"a Dietel
WFG Wirtschaftsf@rderungsÔ
gesellschaft am Mittelrhein mb�
oelÒ: ÎÀ61Ï1Î´Ôºº¶
b Mehr �nformationen unter¼
wwwÒwfgÔmÃ"ÒdeÏWirtschaftsÔ
foerderungÏFach"raefteÏWisÔ
senÔwasÔgehtMÏ

WiSSEN
WAS GEHT!

Anzeigensonderveröffentlichung

Lerne spannende Berufe und
Unternehmen in MYK kennen

In der Sommerferienaktion vom 25. Juni bis 3. August 2018

¢ie mnternehmen in der  bersicht¼
�riesson�de¦eukelaer
�mb�D¤o. K�
wwwÒgriessonÔdebeu"elaerÒde
sheinÖMoselÖ�achklinik
Andernach
wwwÒ"arriereÔlandes"ran"enÔ
hausÒde
wwwÒrheinÔmoselÔfach"lini"Ô
andernachÒde
KreissßarkasseMayen
wwwÒ"s"maÃenÒde
¦erghotelsheinblick
wwwÒberghotelÔrheinblic"Òde
�euft ohermoÖzel
�mb�D¤o. K�
wwwÒheuftÔbac"ofenbauÒde
Masa�mb�
wwwÒmasaÔgrouÜÒcom

Achim �ohner�mb�D¤o. K�
wwwÒdieÔlohnersÒde
¦rohljellßaßße�mb�D¤o. K�
wwwÒwellÜaÜÜeÒde
�idlÖVertriebs�mb�D¤o. K�
wwwÒjobsÒlidlÒde
�labach�
jerkst�tte fër handwerkliche
qchreinerarbeiten
Pro#ektÄ g�mb�
wwwÒÜroje"tÔ½Òde
¢s.¢zsoMA��
ZahnÙMundÙKiefer
wwwÒdrÔdortmannÒde
jeigmnternehmensgrußße
wwwÒweigÒde
znteËMayen�mb�
wwwÒonteÆglobalÒcom

qanit�tshausjittlich�mb�
wwwÒshÔwittlichÒde
�ungbluth �irmengrußße
wwwÒjungbluthÒcom
qtadtwerkeAndernach
wwwÒstadtwer"eÔandernachÒde
s��mrmitz A�D¤o. K�
wwwÒrhimagnesitaÒcom
�iesmannÙ¦ischoff�mb�
wwwÒniesmannÔbischoffÒcom
Malerfachbetriebztmar Klein
�mb�
wwwÒotmar"leinÒde
Z�PP �ogistik
wwwÒzeÜÜÔlogisti"Òde
KreisÔerwaltung
MayenÖKoblenz
wwwÒ"ÑmÃ"Òde

Diese Seite

finden Sie

auch online –

www.rhein-zeitung.de
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Kompakt

AWOGüls lädt zum
Maifest ein
M Güls. Zum Maifest lädt die AWO
Güls für Sonntag, 27. Mai, ein. Die
Veranstaltung in der Eisheiligen-
straße 14 beginnt um 15 Uhr. Gäste
sind willkommen.

Ausflug zumHeimat-
und Erlebnismuseum
M Koblenz. Der AWO-Kreisverband
Koblenz-Stadt fährt am Donners-
tag, 7. Juni, nach Münstermaifeld
zum Heimat- und Erlebnismuseum.
Mit dem Bus geht es dann weiter
nach Polch, wo im Hofcafé Bauern-
schmause Kaffee und Kuchen an-
geboten werden. Die Teilnahme
kostet 15 Euro für Mitglieder, 20
Euro für Gäste (im Beitrag sind
Fahrtkosten, Kaffee und Kuchen
sowie Eintrittskosten enthalten).
Eine Anmeldung wird erbeten un-
ter Telefon 0261/133 700.

Alpenverein hat noch
Posten zu vergeben
M Koblenz. Bei der Jahreshaupt-
versammlung der Sektion Koblenz
des Deutschen Alpenvereins hat
der Vorsitzende Norbert Dötsch
erklärt, dass es für den langjähri-
gen Ausbildungsreferenten Fried-
helm Hulley und dessen Vertreterin
Heike Schuster-Hulley noch keine
Nachfolger gibt. Sehr positiv be-
wertete der Sektionschef, dass bei-
de weiterhin in der Ausbildung als
B-Trainer Hochtouren zur Verfü-
gung stehen. Zudem wird ein neuer
stellvertretender Hüttenwart für
Ehrenbreitstein gesucht. Neue
stellvertretende Ausbildungsrefe-
rentin ist Jutta Schmitt. Die Klet-
tergruppe Albatros führt nun Ralf
Friedrich (Stellvertreter ist Horst
Wündsch). Die neue Webmasterin
heißt Annika Wießgügel. sch

Neue Pfarrerin
will die Menschen
begleiten
Glauben Was macht Kirche heute aus?
Die RZ sprach mit Vera Rudolph

Von unsererMitarbeiterin
Katharina Demleitner

M Koblenz/Region. Die Evangeli-
sche Kirchengemeinde Koblenz-
Lützel bekommt Zuwachs: Vera
Rudolph übernimmt die vierte
Pfarrstelle und unterstützt künftig
Superintendent Rolf Stahl bei der
Betreuung des Bezirks Neuen-
dorf/Rheindörfer. Im Gespräch mit
der RZ erklärt die 49-Jährige, wie
sie Pfarrerin wurde, was Kirche
heute ausmacht und welche Ziele
sie für die Arbeit in Neuendorf und
den Rheindörfern hat.

Eigentlich gehören drei Bezirke
zur Evangelischen Kirchenge-
meinde Koblenz-Lützel. Neben Bo-
delschwingh/Bubenheim und Met-

ternich/Güls ist das der Bezirk
Neuendorf/Rheindörfer, der außer
Neuendorf noch Wallersheim, Kes-
selheim, St. Sebastian und Kalten-
engers umfasst. Seit Langem ist
Pfarrer Rolf Stahl für die Gemein-
den zuständig, seit einem Jahr ohne
Unterstützung. Jetzt wird die soge-
nannte Entlastungspfarrstelle wie-
der besetzt. „Ich habe sofort ja ge-
sagt, als man mich gefragt hat, ob
ich mich bewerben möchte“, erklärt
Vera Rudolph, die von Winningen
an den Rhein wechselt. In der Mo-
selgemeinde war sie seit 2014 vor
allem für die Kinder- und Jugend-
arbeit zuständig. „Das hat wahn-
sinnig viel Spaß gemacht“, sagt die
Mutter zweier Söhne, die zudem
Gottesdienste im Altenheim oder in
der Erwachsenenbildung Seminare
zu „Tod und Sterben“ in Kranken-
pflegeschulen übernommen hat.

In den Beruf der Pfarrerin ist sie
„so reingerutscht“, berichtet die
gebürtige Koblenzerin. Die Eltern
waren in der Kirchengemeinde auf
der Karthause aktiv, die Tochter
fühlt sich dort heimisch. Nach dem
Abitur fällt die Wahl auf das Studi-
enfach Theologie. Die alten Spra-
chen – Griechisch, Hebräisch und
Latein –, die Geschichten und auch
das Nachdenken über ethische
Fragen begeistern die junge Frau.

Mit einem kirchlichen Examen in
der Tasche beginnt sie ihr Vikariat
in einer Essener Arbeitergemeinde,
wechselt nach dem zweiten Exa-
men in den Probedienst nach St.
Goar. „Beide Stellen waren kom-
plett unterschiedlich“, erinnert sie
sich. Nach ihrer Ausbildung geht
sie nach Köln-Deutz – „ein totaler
Glücksgriff“. In einer Großstadt mit
ihren vielen Angeboten müsse die
Kirche die Leute anders ansprechen
als beispielsweise in St. Goar. 2002
heiratet Vera Rudolph, bekommt
2004 ihren ersten Sohn und lässt
sich freistellen. Die Familie lebt in
Koblenz, wo ihr Mann arbeitet.
2007 kommt der zweite Sohn zur
Welt. Die Pfarrerin arbeitet ehren-
amtlich, ist für ein halbes Jahr Pfar-

rerin in Bacharach und unterrichtet
Religion in ihrer ehemaligen Schule
auf der Karthause, bevor sie dann in
Winningen die Gemeindearbeit
übernimmt.

Dass sie sich auf die neue Stelle
freut, ist Rudolph anzumerken.
„Erst einmal geht es darum, die
Leute kennenzulernen“, betont sie.
In Gruppen und Gremien, aber
auch in Einzelgesprächen will die
Pfarrerin erfahren, welchen Bedarf
die Menschen im Bezirk haben. Ein
gutes Gefühl sollen sie in der Kirche
haben. Vor allem an „Übergängen
des Lebens“ wie Taufe, Hochzeit
oder Beerdigung hätten die Men-
schen ein Bedürfnis nach Ritualen:
„Da hat Kirche ein Monopol“, sagt
Rudolph, „noch.“ Ihr Ziel ist es, für

eine schöne Feier zu sorgen – in der
Hoffnung, dass die Gläubigen wie-
derkommen. Eine „gedeihliche
Nachbarschaft“ mit den Moschee-
Gemeinden ist der Pfarrerin zudem
wichtig. Beim Schulgottesdienst
spricht auch ein islamischer Ver-
treter, in der Kita sind nach ihren
Angaben nur noch sehr wenige
Kinder evangelisch. „Christen ha-
ben sich nie abgesetzt, sind immer
offen auf alle zugegangen“, be-
kräftigt Rudolph. Ansprechbar
möchte sie sein, eine Lebensbe-
gleiterin von der Taufe bis zur Be-
erdigung und als Pfarrerin ankom-
men, zu Hause sein. Vera Rudolph
hofft, dass ihr die aktuell auf drei
Jahre befristete Stelle länger erhal-
ten bleiben wird.

Pfarrerin Vera Rudolph ist künftig für den Bezirk Neuendorf/Rheindörfer der evangelischen Kirchengemeinde Ko-
blenz-Lützel zuständig. Am Samstag wird sie in ihr Amt eingeführt. Foto: Katharina Demleitner

Gottesdienst zur Einführung

Superintendent Pfarrer Rolf Stahl
führt Vera Rudolph am Samstag,
26. Mai, in die vierte Pfarrstelle der
Evangelischen Kirchengemeinde
Koblenz-Lützel ein. Der Einfüh-
rungsgottesdienst beginnt um 17
Uhr in der Martin-Luther-Kirche im
Brenderweg 125 in Neuendorf. Ge-
legenheit zum Gespräch gibt es
anschließend beim Empfang im
Gemeindezentrum. kde

Zukunft ist Handwerk

Wer nicht neugierig ist, erfährt nichts

Am 01.08.2018 öffnen wir zwischen 9.00 Uhr und
12.00 Uhr unsere Werkstatt und unsere Büroräu-
me und freuen uns, interessierten Schülerinnen und
Schülern unser Handwerk vorstellen zu können.

Wir zeigen Euch:
– Farben, die uns positiv stimmen!
– Bodenbeläge, die uns zu Füßen liegen!
– Wie Trockenbau funktioniert!

Seid neugierig und meldet Euch an!
Du bist interessiert?
Melde Dich bei Christoph Gerner, Brohl Wellpappe GmbH & Co. KG
Nikolaus-Otto-Str. 3, 56727 Mayen, Tel. 02651/954-138
c.gerner@wellpappe.de / www.wellpappe.de

Die perfekte Welle
ins Berufsleben !

Unsere Ausbildungsmöglichkeiten
in Mayen für 2019:
✔ Industriekaufmann/-frau
✔ Maschinen- und Anlagenführer/-in
✔ Packmitteltechnologe/-in
Komm vorbei – wir freuen uns auf Dich!

Wir sinddabei:10.07.201810:00-12:00 Uhr
Nikolaus-Otto-Str. 3,

56727 Mayen

Kreisverwaltung
Mayen-Koblenz

Wir sind ein moderner Dienstleister, der Dir einen sicheren
Arbeitsplatz mit spannenden Aufgaben, ein gutes
Betriebsklima und vielfältige Karrieremöglichkeiten bietet.

Bei uns kannst Du folgende Ausbildungen absolvieren:

- Ausbildung zum/zur Verwaltungswirt/in
- Duales Studium (Bachelor of Arts)

Neugierig?
Dann besuche uns am Freitag,
03. August 2018 von 09:00 – 12:00 Uhr

Weitere Informationen zur Kreisverwaltung findest Du auf
unserer Homepage: www.kvmyk.de
Oder wende Dich direkt an unseren Ausbildungsbeauf-
tragten: E-Mail: stefan.heftrich@kvmyk.de
Telefon: 0261/108-226 K
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kissen was gehtI
2² regionale Unternehmen Affnen in den Sommerferien ihre oore
Im Zeitraum vom 25. Juni bis
3. August können sich Aus-
bildungsinteressierte infor-
mieren. In den Sommerferien
kann man die spannenden
Unternehmen in der Region
kennen. Durch einen Be-
triebsrundgang, Gespräche
mit Personalverantwortlichen
und Auszubildenden erhält
man erste Anregungen für
die Berufswahl. Außerdem
können die Interessierte Pra-
xiserfahrungen zur Berufs-

orientierung in den individu-
ellen Workshops und Tipps
für die Erstellung zur Bewer-
bung sammeln.

Die Unternehmen bereiten
ein ca. 3-stündiges Programm
vor, in dem sie ihren Betrieb
vorstellen, Ausbildungsinhal-
te vermitteln und über die
notwendigen Fähigkeiten in-
formieren. Außerdem kann
man vor Ort direkt ein Prak-
tikum vereinbaren. Dieses
Angebot ist für Schüler und

Jugendliche zwischen 14 und
19 Jahren kostenlos und drei
Unternehmensbesuche sind
möglich.

b Ansprechpartner¸
Anni"a Dietel
WFG WirtschaftsfArderungs-
gesellschaft am Mittelrhein mb�
oel.: Â261Ã1Âª-¯¯7
b �ehr �nformationen unter¸
www.wfg-m·".deÃWirtschafts-
foerderungÃFach"raefteÃWis-
sen-was-gehtNÃ

WiSSEN
WAS GEHT!

Anzeigensonderveröffentlichung

Lerne spannende Berufe und
Unternehmen in MYK kennen

In der Sommerferienaktion vom 25. Juni bis 3. August 2018

�ie nnternehmen in der �bersicht¸
Griesson�deBeukelaer
Gmb�D�o. KG
www.griesson-debeu"elaer.de
Rhein-�osel-�achklinik
Andernach
www."arriere-landes"ran"en-
haus.de
www.rhein-mosel-fach"lini"-
andernach.de
Kreissparkasse�aÅen
www."s"ma·en.de
Berghotel Rheinblick
www.berghotel-rheinblic".de
�euft phermo-yel
Gmb�D�o. KG
www.heuft-bac"ofenbau.de
�asaGmb�
www.masa-group.com

AchimLohnerGmb�D�o. KG
www.die-lohners.de
BrohlkellpappeGmb�D�o. KG
www.wellpappe.de
Lidl-VertriebsGmb�D�o. KG
www.$obs.lidl.de
Glabach�
kerkstätte für handwerkliche
Schreinerarbeiten
Pro#ektÀ gGmb�
www.pro$e"t-².de
�R.�yRp�ANN
YahnÔ�undÔKiefer
www.dr-dortmann.de
keignnternehmensgruppe
www.weig.de
ynteÈ�aÅenGmb�
www.onteºglobal.com

SanitätshauskittlichGmb�
www.sh-wittlich.de
�ungbluth �irmengruppe
www.$ungbluth.com
StadtwerkeAndernach
www.stadtwer"e-andernach.de
R��nrmitz AGD�o. KG
www.rhimagnesita.com
NiesmannÔBischoff Gmb�
www.niesmann-bischoff.com
�alerfachbetriebytmar Klein
Gmb�
www.otmar"lein.de
YEPP Logistik
www.zepp-logisti".de
Kreisverwaltung
�aÅen-Koblenz
www."vm·".de
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